
Ein/e LehrerIn in Uganda verdient 100 €

im Monat.

100€ reicht für den Lebensunterhalt

einer Familie, die u.a. auch aus Tanten

und Bekannten besteht, die sich nicht

mehr selbst versorgen können.

Zur Zeit der Pandemie ist der einzige

Weg zum Lebensunterhalt der eigene

Anbau und die Haltung von Nutzvieh.

Ein Nutzvieh kostet ca. um die 200 €

Die SchülerInnen unserer Partnerschule

St. Andrea Kaahwa erhalten seit dem

Anfang der Pandemie keinen Unterricht

mehr. Durch das fehlende Schulgeld

können auch die Lehrer nicht mehr

bezahlt werden.  

Wir möchten ein Zeichen setzen und

spenden pro gelaufenem Kilometer

einen frei wählbaren Betrag. Unser Ziel

ist es, mindestens die Strecke bis nach

Uganda (8600 km) zu erlaufen und mit

dem gespendeten Geld einen Fond für

die LehrerInnen zu ermöglichen, um ihre

Existenz und damit die der Schule und

SchülerInnen zu sichern. 

WIR LAUFEN NACH UGANDA

WAS WIR TUN WISSENSWERTES

Für uns sind es ein paar Kilometer, für andere eine ganze Existenz
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Weitere Informationen unter:

UNSER WEG BISHER IN
ZAHLEN:

Bisher sind wir die Strecke von 4424 km

abgelaufen. Das entspricht der Entfernung

bis ins ägyptische Hurghada! Dafür 

wurden insgesamt 9265 € gespendet. 

Es fehlen uns noch rund 4200 km bis zum

Ziel! Wir haben noch bis zum 23.03.2021

die Möglichkeit, dieses zu erreichen.

Zusammen schaffen wir es nach Uganda! 

JEDER
KILOMETER
ZÄHLT!


